Arbeitspapier І

Islamische Republik Iran
Internationaler Terrorismus

Präambel
Organ:           UN-Sicherheitsrat

Thema:          Internationaler Terrorismus

Verfasser:      Islamische Republik Iran

Der UN-Sicherheitsrat,

Beunruhigt durch den Internationalen Terrorismus,
bedauernd, dass der Internationale Terrorismus weltweit unzähligen Menschen das Leben gekostet hat,

bekräftigend, dass die Islamische Republik Iran  terroristische Organisationen und Aktionen aufs schärfste missbilligt und keineswegs fördert,
tief bestürzt durch die Vorwürfe einzelner Staaten, die den Iran als eine Gefährdung für den internationalen Frieden ansehen,

bemerkend, dass das Atomprogramm des Iran nach Artikel Vier des Atomwaffensperrvertrags rechtens ist, da das Brennmaterial für die Kernenergie erzeugt wird,
entschlossen, in der Frage des Atomstreits eine friedliche Lösung im Konsens mit dem UN- Sicherheitsrat-Mitgliedsstaaten zu finden,
zuversichtlich, ein baldiges Ende des Konflikts auf diplomatische Weise herbeizuführen.

Operativer Abschnitt
1. spricht sich gegen den Internationalen Terrorismus aus
2. beklagt die durchaus glaubhaften Drohungen der USA gegenüber dem Iran

3. bekundet den Willen eine diplomatische Lösung im Atomstreit zu finden
4. bedauert das offensichtliche Vorhaben der USA, die Weltgemeinschaft gegen den Iran einzustimmen und den Iran weltpolitisch zu isolieren

5. bekräftigt seinen Willen, das Paket der Vorschläge der internationalen „Sechs“ anzunehmen

6. betont, dass der Iran keineswegs vorhat, die internationale Solidarität zu brechen
7. fordert, dass die aggressive Rhetorik und die öffentliche Drohungen seitens der USA gegen den Iran eingestellt werden
8. Versichert die volle Unterstützung beim Kampf gegen den Internationalen Terrorismus.
                                                                                                                            Janes Lendeckel

